
1 

 

Sonderausgabe -  26. März 2020 

Corona-Krise: Nachtragshaushalt 2020 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 
das war eine historische Sitzung des nordrhein-westfälischen Landtags am vergangenen Dienstag. Rund ein Drittel 
aller Abgeordneten hat an nur einem Tag in drei Lesungen das Gesetzespaket zur Rettung der NRW-Wirtschaft ver-
abschiedet. Das war ein Novum. Aber der Situation, in der wir uns alle gemeinsam befinden, mehr als angemes-
sen. Wir als SPD-Fraktion übernehmen unsere staatspolitische Verantwortung und leisten unseren Beitrag dazu, die 
Krise bestmöglich in den Griff zu bekommen. 

 

Das Gesetzespaket umfasst folgende Sofortmaßnahmen: 

 

 Hilfen für die Wirtschaft durch Erleichterung von Kreditaufnahmen (NRW-Rettungsschirmgesetz):                           
Der Bürgschaftsrahmen zur Wirtschaftsförderung wird um 4,1 Milliarden Euro auf 5 Milliarden Euro 
ausgeweitet. Der Rahmen für Gewährleistungen und Rückbürgschaften wird um 900 Millionen Euro auf eine 
Milliarde Euro erhöht.  

 

 Das Ministerium der Finanzen wird ermächtigt, gegenüber der NRW.BANK eine globale, einmalig nutzbare 
Haftungsfreistellung aus dem NRW.BANK-Programm Universalkredit bis zu einer Höhe von 5 Milliar-
den Euro zu übernehmen. 

 

 Hilfen für Klein- sowie Kleinstunternehmen und Solo-Selbstständige (NRW-Rettungsschirmgesetz):              
Die Gewährung von Soforthilfen in Ergänzung zu Bundesprogrammen für die betroffenen Gruppen aus Haus-
haltsmitteln wird ermöglicht. Kleinunternehmen mit 10 bis 50 Beschäftigten erhalten Zuschüsse in Höhe 
von 25.000 Euro. Daneben wird Nordrhein-Westfalen die Corona-Soforthilfen des Bundes für Klein-
stunternehmen und Solo-Selbstständige schnellstmöglich weiterreichen. 

 

 Kreditaufnahme und Verausgabung der Mittel (Nachtragshaushalt 2020): Die Kreditaufnahme für das Son-
dervermögen erfolgt in Tranchen in Abhängigkeit von den benötigten Ausgaben. Die im Rahmen der 
Einzelmaßnahmen verantwortlichen Ressorts verausgaben die Mittel über ihre Einzelpläne. Die von der Lan-
desregierung vorgesehen Ausgaben bedürfen der Zustimmung des Haushalts- und Finanzausschusses des 
Landtags, sofern die Zustimmung im Hinblick auf ihre Dringlichkeit und Eilbedürftigkeit der Ausgaben rechtzei-
tig erreicht werden kann. 

 

 Anträge auf Steuererleichterungen aufgrund der Auswirkungen des Coronavirus können unter 
www.finanzverwaltung.nrw.de abgerufen werden. 

 

Die entsprechenden Anträge sowie weitere Informationen gibt es unter: 

Hilfen des Landes NRW 

http://www.finanzverwaltung.nrw.de
https://www.wirtschaft.nrw/coronavirus-informationen-ansprechpartner
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V.i.S.d.P.: Heike Gebhard und Sebastian Watermeier 

SPD-Landtagsfraktion NRW, Platz des Landtags 1, 40211 Düsseldorf 

Heike 
Gebhard 

Sebastian 
Watermeier 

Unsere Forderungen an den NRW-Rettungsschirm 

Aber es ist nicht so, als hätten wir gestern zu allem Ja und Amen gesagt. Am Krisenmanagement von Ministerpräsi-

dent Armin Laschet haben wir – wie viele andere auch – durchaus einiges auszusetzen. So hat die Landesregie-

rung zwar einen Rettungsschirm aufgespannt, es ist jedoch völlig unklar, wer letztlich unter diesem Schirm stehen 

soll. 

Für uns ist wichtig, dass die Hilfen jetzt möglichst schnell und unbürokratisch bei denen ankommen, die von der 

#Corona-Krise am meisten betroffen sind. Dafür werden wir uns als SPD-Fraktion einsetzen. Unsere Forderun-

gen, die CDU und FDP leider abgelehnt haben, findet Ihr hier.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besonderes Augenmerk werden wir auch darauf legen, dass die Sozialen Dienste vom Rettungsschirm geschützt 

werden. Ohne staatliche Hilfe droht in diesem Bereich eine Insolvenzwelle. Wer aber wird dann den Menschen hel-

fen, die sich selbst nicht helfen können? Die freie Wohlfahrtspflege ist systemrelevant. Und deshalb braucht sie 

jetzt jede Unterstützung. 

Systemrelevant – ein Wort, das wir häufig hören in diesen Tagen. Und selten ist es so treffend gebraucht worden 

wie jetzt. Die Krise führt uns vor Augen wer die wahren Leistungsträgerinnen und Leistungsträger unserer Gesell-

schaft sind. Nämlich die, die den Laden am Laufen halten. Die Unscheinbaren und Leisen, die selten bis gar nicht 

im Rampenlicht stehen, aber ohne welche wir diese Krise niemals meistern könnten. Unser Land muss endlich wür-

digen, was diese Menschen für uns alle leisten – und zwar durch anständige Löhne und soziale Sicherheit, die sie 

verdienen. Damit aus #SocialDistancing #ZusammenWachsen wird.  

 

Bleiben Sie gesund! 

https://www.facebook.com/heikegebhardMDL/
https://www.facebook.com/watermeierMdL/
https://www.spd-fraktion-nrw.de/fileadmin/SPD/user_upload/SPD-Fraktion_NRW_Kompaktinfo_NRW-Rettungsschirm.pdf
https://www.spd-fraktion-nrw.de/fileadmin/SPD/user_upload/SPD-Fraktion_NRW_Kompaktinfo_NRW-Rettungsschirm.pdf

